
Hausnotruf

Selbstständig 
zuhause leben –  
für Menschen mit 
und ohne Pflegegrad 

Caritas Angebot
im Altkreis Brilon

Ihr Vorteil im  
Caritasveband Brilon: 
Alles aus einer Hand

Der Caritasverband Brilon 
bietet Ihnen eine Vielzahl 
weiterer Hilfen an. Das 
können beispielsweise 
sein:

•	Beratungsstelle  
für Senior*innen

•	Essen auf Rädern 
•	die Tagespflege  

im Tagespflegehaus  
St. Petrus und Andreas 
in Brilon mit Fahrdienst 
von Tür zu Tür

•	die Sozialstationen  
für häusliche Pflege 

•	betreutes Wohnen  
und Seniorenwohn­
gemeinschaften

Wünschen Sie 
weitere Informationen?

Rufen Sie uns an oder 
schreiben Sie uns eine Mail. 
Wir nehmen uns Zeit für Sie.

Caritasverband Brilon e. V.
Scharfenberger Straße 19
59929 Brilon

Telefon 02961 97190
hausnotruf@caritas-brilon.de

Informieren Sie sich auch auf 
www.caritas-brilon.de



Der Hausnotruf:
Hilfe auf Knopfdruck

Der Hausnotruf ist ein Hilfs­
mittel, mit dem jederzeit 
schnell und unkompliziert 
Hilfe angefordert werden 
kann. Den Hausotruf nutzen 
sehr gerne Menschen, die 
alleine in einem Haus oder 
einer Wohnung leben.  
Hilfe kann auf Knopfdruck 
gerufen werden. 

Finanzierung

Bei Personen, die einen 
Pflegegrad haben, zahlt 
die Pflegekasse monatlich 
einen Zuschuss von 25,50 € 
für den Hausnotruf. Die Be­
antragung der Kostenüber­
nahme erfolgt durch die 
Mitarbeiter der Caritas.

Wie funktioniert 
der Hausnotruf?

Das Hausnotrufgerät  
(siehe Bilder) kann am 
Telefonanschluss oder als 
Mobilfunkgerät angeschlos­
sen werden. 
Über einen Funksender, der 
immer am Handgelenk oder 
als Kette getragen wird, 
können Sie jederzeit einen 
Kontakt zu der Hausnotruf­
zentrale des Caritasverban­
des Paderborn herstellen. 
Die Hausnotrufzentrale ist 
rund um die Uhr besetzt und 
organisiert nach dem Notruf 
die erforderliche Hilfe.

Bezugspersonen 
und ihre Aufgaben

Bei der Installation des  
Hausnotrufes werden  
Bezugspersonen benötigt,  
die im Notfall Hilfe leisten  
können. Dies können Fa­
milienangehörige, Bekannte  
und Nachbarn sein. 

Ihre persönlichen Daten  
wie Anschrift, Telefon- und  
Mobilnummern werden in  
der Hausnotrufzentrale 
hinterlegt.Die Mitarbeiter  
der Hausnotrufzentrale  
kontaktieren umgehend  
die Bezugsperson. 

Was passiert  
im Notfall? 

Wird ein Notruf ausgelöst, 
spricht die Zentrale zuerst 
über eine Freisprechverbin­
dung mit der Teilnehmerin /
dem Teilnehmer. So können 
im Vorfeld eventuelle Fehl­
alarme ausgeschlossen 
werden. 

Die Mitarbeitenden in der 
Notrufzentrale erfragen  
Ihre akuten Probleme, um 
sachgemäß und gezielt  
Hilfe zu organisieren.

Wenn Sie keine Auskunft 
geben können, ruft die 
Zentrale die angegebenen 
Bezugspersonen in der 
von Ihnen genannten  
Reihenfolge an. Die Mit­
arbeitenden der Notruf­
zentrale bleiben so lange 
am Telefon, bis sich jemand 
in der Wohnung meldet  
und die Situation überprüft.

Sollte niemand von  
den Personen erreichbar 
sein, verständigt die  
Hausnotrufzentrale  
den Rettungsdienst.


